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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

DJK SpVgg Effeltrich IV : TSV Gräfenberg 09 
Dienstag, 13.12.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der DJK SpVgg Effeltrich IV

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg der DJK SpVgg
Effeltrich IV im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) gegen den TSV Gräfenberg 09 fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 8.
Saisonspiel am Dienstagabend davon, dass der TSV Gräfenberg 09 mit einem Ersatzpieler antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Rauchmann / Emmerich überzeugten
im Match gegen Singer / Lupu-Wenning, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Lassner / Schmitt kamen mit der
Spielweise von Dorn / Schuhmann am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Zimmermann
/ Freund beim 2:3 gegen Grembler / Igel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte Johannes Rauchmann
dagegen letztlich parat, um sich gegen Thomas Schuhmann durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Peter Lassner letztlich parat, um
Manfred Dorn final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach für Michael Emmerich beim 2:3 gegen Jan
Grembler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Tobias Zimmermann hatte seinen Gegner Alexander Singer beim
deutlichen 3:0 insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas Freund
seinem Gegner Adrian Lupu-Wenning beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das Einzel zwischen Harald Schmitt und
Stefan Igel endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. In vier Sätzen siegte Johannes Rauchmann gegen Manfred Dorn und gab
dabei nur einen Satz her. Mit 11:9, 6:11, 14:12, 11:5 siegte Peter Lassner gegen Thomas
Schuhmann und gab dabei nur einen Satz her. Michael Emmerich hatte gegen Alexander Singer bei
seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK SpVgg Effeltrich IV am 16.12.2022 gegen den SV
Langensendelbach möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 23.01.2023 gegen den FC Burk II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK SpVgg Effeltrich IV

Doppel: Rauchmann / Emmerich 1:0, Lassner / Schmitt 1:0, Zimmermann / Freund 0:1 
Einzel: J. Rauchmann 2:0, P. Lassner 1:1, M. Emmerich 1:1, T. Zimmermann 1:0, A. Freund 1:0, H.
Schmitt 1:0 

 TSV Gräfenberg 09
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Doppel: Dorn / Schuhmann 0:1, Singer / Lupu-Wenning 0:1, Grembler / Igel 1:0 
Einzel: M. Dorn 1:1, T. Schuhmann 0:2, A. Singer 0:2, J. Grembler 1:0, S. Igel 0:1, A. Lupu-Wenning
0:1


